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Montageanleitung 
Duschwannen

Mineralguss

Produktgewährleistung

Installationsvorschrift

Lesen Sie diese Angaben sorgfältig durch, um die richtige Installation des Produktes zu gewährleisten, sodass die 
Garantie und Gewährleistung gültig bleiben! 
Auf der Rückseite oder im Bereich der Ablaufvertiegung der Duschwanne befindet sich die Serienproduktnummer, 
bewahren Sie diese gut auf, sie ist gleichzeitig die Garantienummer.

Wir übernehmen keine Garantie für folgende Punkte: 
•	 Schäden durch schlechten Transport nach Übergabe durch unsere Firma
•	 Schäden durch falsch/nicht fachgerechte Montage, Reparatur oder Handhabung 
•	 Vorfälle aufgrund von Schmutz, Schuppen oder anderen physikalischen, chemischen Eigenschaften
•	 Durch Wasser verursachte Mängel 
•	 Andere Mängel, die dem Hersteller nicht zuzurechnen sind

Die Abmessungen der Duschwannen haben Toleranzen von: Stärke +/- 3 mm, Länge/Breite +/- 5 mm 

1. Allgemeine Bedingungen
Beachten Sie vor der Montage auch die Montage- und Pflegehinweise auf dem Beipackzettel, der jeder Duschwan-
ne beiliegt!
Die Duschwannen unseres Unternehmens werden aus einem hochbeständigen Material (Schlagfestigkeit ähnlich 
wie bei jedem Stein) und einer minimalen Absorption (0,01%) hergestellt. 
Die rutschhemmende Oberfläche der Duschwanne wurde so behandelt, dass die Vermehrung von Bakterien verhin-
dert wird. 
Alle unsere Produkte werden unter strengen Qualitätskontrollen hergestellt, um ihre optimale Funktion gewährleis-
ten zu können. 
Dieses kann nur garantiert werden, wenn die Produkte und Komponenten sorgfältig und korrekt installiert/montiert 
wurden. 
Unser Unternehmen haftet nicht für Unannehmlichkeiten, die durch eine fehlerhafte Installation/Montage oder durch 
unzureichende Sorgfalt entstehen. 
Daher werden keine Kosten für den Austausch von Duschwannen, Fliesen oder anderen Gegenständen übernom-
men, die aufgrund von falscher Handhabung, Pflege oder fehlerhafter Montage ersetzt werden sollen. 

2. Garantie
Wir übernehmen die gesetzliche Garantie und Gewährleistungspflicht.
Um die Garantie wirksam machen zu können, muss dieses Dokument für mögliche Vorkommnisse aufbewahrt 
werden.  
Die Garantie erlischt nach Ablauf der gesetzlichen Frist. 
Von diesem Moment an wird über den Händler, bei dem das Produkt erworben wird, eine offizielle technische Un-
terstützung angeboten, welche auf Kosten des Benutzers anfällt.
Durch Drahtnetze, Farbstoffe usw. werden die verschiedenen Oberflächen, wie z. B. Holz- oder Schieferoptiken, 
dargestellt.
Hierbei können erhebliche Unterschiede entstehen. Berücksichtigen Sie dies, da hierfür keine Ansprüche geltend 
gemacht werden können. 

Wichtig für Ihre Garantie!
Bitte notieren Sie hier die Seriennummer Ihrer Duschwanne. 
Die Seriennummer befindet sich auf einem Etikett im Bereich 
der Ablaufvertiefung bei der Duschwanne.



Änderungen und Irrtümer vorbehalten!

3. Vor der Installation/allgemein
Bitte beachten Sie vor der Montage folgende Punkte, um eine Garantie sicherstellen zu können: 

1.	Überprüfen Sie die Duschwanne auf etwaige Beschädigungen. z. B. auf Kratzer, Scheuerstellen und Risse 
2.	Stellen Sie sicher, dass die Ränder der Duschwanne nicht verformt (verzogen) sind.
3.	Kontrollieren Sie vor der Montage die Farbe.
	 Bitte kontrollieren Sie diese direkt an der Duschwanne und nicht nur auf dem Etikett
4.	Kontrollieren Sie vor der Montage, ob das Modell und die Form der Wanne Ihrer Bestellung entsprechen
5.	Führen Sie einen Wasserablauftest durch (beachten Sie hierzu auch den Punkt 8.9*)
6.	Achten Sie darauf, dass die Duschwanne flächig aufliegt.
7.	Dichtigkeitsprüfung
	 Bitte kontrollieren Sie die Ablaufgarnitur direkt nach dem Wasserablauftest auf Undichtigkeiten
8.	Die Installation muss den gültigen örtlichen Vorschriften entsprechen.

Es kann keine Garantie nach der Montage für Mängel übernommen werden, die vor der Montage ersichtlich waren 
bzw. sein mussten oder die mit einem fehlerhaften Transport oder Montage zusammenhängen.

4. Sonderschnitte der Duschwanne 
Alle Duschwannen können vom Installateur mit einem Winkelschleifer mit Diamantscheibe unter Beachtung folgen-
der Informationen geschnitten werden:

•	 Jeder Schnitt kann den Neigungswinkel des Gefälles verringern und somit den Wasserentleerungspro-
	 zess beeinträchtigen. Es kann dadurch auch das ursprüngliche Design der Duschwanne verändert werden. 
•	 Es wird empfohlen, Schnittkanten an der Wand zu montieren, um Planimetrie Probleme zu vermeiden, die 
	 sich auf zukünftige Installationen des Elementes auswirken.
•	 Spezielle quadratische Schnitte, um Säulen an der Wand zu schonen, die nicht sauber gemacht wurden, 
	 können zukünftige Risse in der Duschwanne verursachen, die nicht durch die Garantie abgedeckt sind. Um 
	 dies zu vermeiden, ist es ratsam, am Schnittpunkt eine vorherige Bohrung vorzunehmen oder eine Winkel-
	 schnittmaschine (Fräsmaschine) zu verwenden. 
•	 Beachten Sie bei einem Schnitt, dass ein Sicherheitsabstand von mindestens 20 cm um das Ablaufventil ein-
	 gehalten werden muss. 

5. Installationsmöglichkeiten
Wie zu installieren ist, hängt zu einem großen Teil davon ab, wie tief und wie weit das Abflussrohr oder der Abzweig 
entfernt sind, da diese Faktoren die Neigung der Installation und damit die optimale Entwässerungskapazität be-
stimmen. Eine Entscheidung muss in Abhängigkeit vom Ergebnis des Wasserablauftestes getroffen werden. Beach-
ten Sie, dass der Siphon, der unter der Duschwanne angebracht werden muss an die vorhandene Abwasserleitung 
mit einem ausreichenden Gefälle angeschlossen wird. Beachten Sie dazu die allgemeinen Vorschriften.

Die Installationsoptionen sind wie folgt: 
A.	 Bodeneben eingebaut (siehe Skizze A)
B.	 Auf dem Boden installiert (siehe Skizze B) 
C.	 Auf einem Gestell oben auf dem Boden (eine optimale Belastbarkeit kann nur gewährleistet werden, wenn      	
	 die Duschwane flächig auf eine ebene Fläche aufgeklebt wird)

Die Installationsmöglichkeiten sind wie folgt:

6. Vorbereitung des Bodens   
Unsere Duschwannen sind mit einer gewissen Elastizität, dadurch lassen sich diese beim Einbau perfekt ausrich-
ten. Damit die Duschwanne auch bei Temperaturschwankungen fest und stabil bleibt, ist es erforderlich die Du-
schwanne auf einem, ebenen, festen Boden zu montieren, auf dem keine Erhöhungen oder spitzen Gegenstände 
hervorstehen.

•  Vor dem Einsetzen der Duschwannen müssen Sie sicherstellen, dass der Boden vollständig trocken ist. Wenn 
    der Mörtel nicht trocken ist, kann er die Duschwannen verformen und sogar Risse verursachen. Risse entste-
    hen, wenn Duschwannen sich bei Temperaturschwankungen nicht mehr genügend ausdehnen können.
•  Wenn Sie die Montage beschleunigen möchten, empfehlen wir die Verwendung von Schnellbeton.
•  Im Boden sollten nur zwei Vertiefungen für den Duschablauf und das Abflussrohr vorhanden sein 
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7. Platzieren des Ablaufes
Sobald sich der Duschablauf in seiner endgültigen Position befindet und mit dem Rohr verbunden ist, sollten Tests 
durchgeführt werden, um den Wasserfluss bei ausreichendem Sturz zu überprüfen. Somit wird gewährleistet, dass 
es keine Undichtigkeiten bei der Montage gibt. 

•	 Flexibles PVC-Rohr wird empfohlen (kann separat bestellt werden) 
•	 Stellen Sie sicher, dass kein Element der Installation die Basisebene überschreitet. Dies würde zu einer in-
	 stabilen Position der Duschwanne führen, die diese zum Beispiel verformen oder es dadurch zu Rissbildung-
	 en kommen könnte. 
•	 Besondere Vorsicht ist geboten, wenn der Duschablauf über dem Basisniveau steht.

8. Platzieren der Duschwanne
Das Auspacken der Duschwanne erfolgt mit besonderer Vorsicht. Bitte beachten Sie, dass Sie die Duschwanne mit 
den verwendeten Werkzeugen zum Öffnen, nicht beschädigen! 

•	 Verwenden Sie die Pappe und Schutzfolie von der Verpackung nach der Montage von der Duschwanne zum
    Schutz, damit die Duschwanne bei Folgearbeiten nicht beschädigt werden kann.
•	 Verwenden Sie Wannenfugendichtband (nicht im Lieferumfang enthalten) zwischen Wand und Dusch-
	 wanne, sowie zum Boden bei bodenbündigem Einbau, um Undichtigkeiten zu vermeiden. 
• 	 In der Phase der Verankerung der Duschwanne empfehlen wir, die Mörtelbasis nach dem Trocknen oder auf 
	 der Duschwanne neben Bändern oder mehreren Stellen einer Art Füllstoff aus Polyurethan aufzutragen. Ver-
	 wenden Sie zu diesem Zweck niemals selbstklebenden Zement. Wir empfehlen unseren CS-Easypanel Mon-
    tagekleber (Artikelnummer 0082 000 010 000).
•	 Legen Sie die Duschwanne in ihre endgültige Position, wobei der Ablauf (nicht im Lieferumfang enthalten)
    gemäß der Anleitung des Herstellers zu montieren ist.
•	 Es ist erforderlich, einen Ablauf zu montieren, welcher der Form und Größe entsprechend an der Duschwanne 
	 montierbar ist. Beachten Sie dabei, dass keine Bauteile des Ablaufs zu hoch stehen dürfen, da sonst das    
    Rost, welches im Lieferumfang enthalten ist, nicht mehr plan an die dafür vorgesehene Stelle montiert wer-
	 den kann.
•	 Die Duschwanne sollte vorzugsweise zwischen 0,5 cm und 1 cm unter den Wandfliesen montiert werden, 
    dadurch beugen Sie Schwachstellen für Wasserschäden vor.
•	 Es ist ratsam, zwischen Fliesen und Duschwanne einen Abstand von ca. 2 mm zu lassen, damit nach dem 
	 Versiegeln mit Silikon, eine Dehnungsfuge vorhanden ist. 
•	 Stellen Sie die Duschwanne so ein, dass sie dicht und eben ist, damit das Wasser gut abfließen kann, bevor 
	 Sie den Rest der Wand fliesen oder die Duschabtrennung montieren. 
•	 Nachdem Sie die Duschwanne in waage ausgerichtet und montiert haben, sowie den Ablauf endgültig fest 
	 angeschlossen haben, führen Sie bitte einen Wassserablauftest durch. Für den Ablauftest lassen Sie Wasser 
	 in die Duschwanne laufen. Das Wasser muss komplett aus der Wanne und vom Wannenrand ablaufen. Aus
	 genommen sind größere Wassertropfen, die auf Grund der Oberflächenspannung oder der Oberflächenstruk-
	 tur entstehen. Bitte beachten Sie, dass bei starken Strukturoberflächen das Wasser nicht komplett ablaufen 
	 kann, dieses stellt keinen Mangel dar.
•	 Es werden niemals Kosten für den Austausch von Duschabtrennungen, Keramiken oder anderen Gegenstän-
	 den übernommen, die für einen Austausch der Duschwanne de- und/oder montiert werden müssen.
•	 Entfernen Sie die Schutzfolie/Schutzkanten und versiegeln Sie die Flächen, welche mit der Wand und dem 
	 Boden in Berührung kommen mit Silikon. Lassen Sie das Silikon 24 Stunden trocknen, bevor die Duschwan-
    ne benutzt wird. 
•	 Essigvernetzendes Silikon in Kontakt mit der Duschwanne, kann zu Verfärbungen oder Rissen in der Dusch-
	 wanne führen, daher sollte ein Natursteinsilikon verwendet werden.
•	 Überprüfen Sie, ob die Duschwanne richtig montiert ist und das Wasser ordnungsgemäß abläuft, bevor Sie 
	 mit der Montage weiterer Teile (z.B. Duschabtrennung) beginnen. 
•	 Beachten Sie, dass bei zugeschnittenen Duschwannen sich an den Seiten, an denen die Duschwanne ge-
	 kürzt wurde, sich das Oberflächenniveau wegen des vorgefertigten Gefälles ändern kann und dadurch die
    Montage einer Duschabtrennung an der Stelle erschwert oder unmöglich werden kann. Daher sollten ge-
    schnittene Seiten immer zur wandanliegenden Seite montiert werden.

*



9. Die letzten Arbeiten im Badezimmer 
Bei der endgültigen Fertigstellung der Wände muss die Duschwanne geschützt werden, um mögliche Betonflecken, 
Fugenmasse oder Farbreste auf der Duschwanne zu verhindern. 

Sollte doch einmal etwas auf die Oberfläche von der Duschwanne kommen, so ist dieses möglich noch im frischen 
Zustand von der Duschwanne vorsichtig zu entfernen, um möglichst Schäden an der Oberfläche zu vermeiden. 
Dieses geht am besten mit einem feuchten Schwamm, bei Flüssigkeiten mit reichlich Wasser die Reste abspülen. 
Verwenden Sie auf keinen Fall zur Entfernung scharfe oder ätzende Mittel oder Werkzeuge mit denen Sie die Ober-
fläche beschädigen können. 

Verwenden Sie die Duschwanne niemals als Ablage für Müll oder Arbeitsmaterialien, insbesondere für Beton, der an 
der Duschwanne haften kann oder Abfall, der extreme Probleme verursacht. 

Alle Schäden, die durch Nichtbeachtung dieser Angaben entstehen, werden nicht durch die Garantie und Gewähr-
leistung der Duschwanne übernommen. 

10. Reinigung und Wartung
Die Duschwannen können mit jedem für den Haushaltsgebrauch geeigneten Produkte gereinigt werden, wenn sie 
später ausreichend ausgespült werden, mit Ausnahme derjenigen, die nicht für Natursteinprodukte empfohlen wer-
den. Lesen Sie die Anweisungen für jedes Produkt genau durch. 

Wir raten Ihnen, mit Seifenwasser und einem Tuch oder glattem Schwamm Ihre Duschwanne zu reinigen. 

Verwenden Sie keine Scheuermittel oder scharfe Gegenstände. 

Zur Desinfektion kann Bleichmittel oder verdünntes Ammoniak verwendet werden, das unmittelbar mit Wasser 
abgespült werden muss. 

Gegen Zementflecken kann Salzsäure sehr vorsichtig verwendet werden. Die Gase greifen Chromoberflächen an. 
Es wird empfohlen, es vor der Installation der Duschabtrennung und Armaturen zu verwenden. Achten Sie bitte auf 
Ihren Eigenschutz (Schutzbrille, Mundschutz).

Niemals mit Bleichmittel mischen, da dies ein sehr giftiges Gas erzeugt. 

Produkte gegen Kalk können verwendet werden, wenn Sie dies nur für kurze Zeit tun und unmittelbar danach die 
Duschwanne mit reichlich Wasser abspülen. 

Verwenden Sie keinen Reinigungsalkohol, da die Duschwanne in einigen Fällen beschädigt werden kann. 

Unser Unternehmen haftet nicht für Probleme oder Schäden, die an den Duschwannen entstehen, wenn die zuvor 
genannten Angaben nicht eingehalten werden. 
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